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Die Eröffnung des Reichstags
Als geſtern mittag um 12 Uhr der Reichstag durch den

Kaiſer eröffnet wurde da bemerkte man unter den in ſtatt
licher Anzahl erſchienenen Abgeordneten auch den Maler Anton
v Werner der hier Studien zu ſeinem Bilde der erſten
von dem jetzigen Kaiſer vollzogenen h
machte Herr v Werner dürfte nicht mehr allzuviele von
den Männern gefunden haben die er auf ſeinem Bilde ver
ewigen will nicht nur die Geſtalt des mächtigen Staats
mannes der jetzt rei brütend im Sachſenwalde ſitzt auch
eine große Anzahl von bekannten Parteiführern und anderen
Parlamentariern fehlte diesmal Um ſo ſtärker waren die
Neulinge vertreten Und wäre nicht der ehrwürdige Alters
präſident der greiſe Feldmarſchall v Moltke zur Stelle ge
weſen es hätte an jedem Uebergang von der alten in die neue
Zeit gefehlt Uebereifrige Korreſpondenten hatten das Gerücht
verbreitet die Thronrede würde ein in en Zügen ent
worfenes Regierungsprogramm enthalten Dieſe Ankündigung
mußte als der preußiſchdeutſchen Tradition widerſprechend
ſogleich Zweifeln begegnen In der That hält ſich die geſtrige
Thronrede in den Grenzen ſtrengſter Sachlichkeit ſie zählt in
kühl geſchäftsmäßigem Ton die dem Reichstage für die gegen

wärtige Seſſion zu machenden Vorlagen auf und vermeidet
jeden rhetoriſchen Schmuck ebenſo ſorgfältig wie das Eingehen
guf allgemeinere Geſichtspunkte Sie bildet ein einfaches
klares und nüchternes Aktenſtück eine Aufzählung und Er
Jäuterung der dem Reichstag geſtellten Aufgaben

Fürſt Bismarck hat immer den Satz verfochten daß es in
Deutſchland nur eine kaiſerliche Politik giebt Jſt er ſich
ſelbſt getreu geblieben ſo wird er ſich nur freuen dürfen daß
des Kanzlerwechſels in der Rede gar nicht erwähnt wird

Der Kaiſer betont ausdrücklich daß Er Seine Politik treibe
und daher konnte diesmal auch die Verſicherung wegfallen
daß durch das Scheiden Bismarcks unſere Beziehungen zu den
auswärtigen Mächten nicht die geringſte Veränderung erfahren
Dieſes beredte Schweigen e deutlich daß nach außen hin
der Kurs der alte bleibt icht minder deutlich aber geht
aus dem was die Thronrede ſagt und nicht ſagi der Kurs

wechfel im Innern hervor r eMan wußte im voraus daß im Arbeitspenfum des neuen
Reichstages der weitere Ausbau der Arbeiterſchutzgeſetzgebung
die erſte Stelle einnehmen würde Dieſer Ausbaun wird in
der Thronrede als beſonders dringlich, die Sozialreform
wird als das wichtigſte Gebiet der Kulturarbeit unſerer Zeit
bezeichnet Die Fragen der Sonntagsruhe der Frauen und
Kinderarbeit ſollen wie mit erfreulicher Offenheit ausdrücklich
zugeſtanden wird im Sinne jener Beſchlüſſe des letzten Reichs
tages geordnet werden welche der Bundesrath damals als
überflüſſig ja als ſchädlich zurückgewieſen und perhorreszirt
hat Die Regierung hat ſich nun überzeugt daß dieſe Vor

ſchläge ohne Nachtheile für andere Jntereſſen zu geſetzlicher
Geltung gebracht werden können, und ſie geht weit über das
von den Reichstagsbeſchlüſſen einſtweilen angeſtrebte Maß
hinaus wenn ſie den Erlaß von Arbeitsordnungen ins Auge
faßt und geſetzliche Anordnungen zum Schutze der Arbeiter
gegen Gefahren für Leben Geſundheit und Sittlichkeit ver
heißt Auch ſoll durch eine Ergänzung der Vorſchriften über
die Arbeitsbücher das elterliche Anſehen gegenüber der zu
nehmenden Zuchtloſigkeit jugendlicher Arbeiter geſtärkt werden
Dieſe weitſchichtige Materie wird in der Gewerbeordnungs
novelle geregelt werden welche dem Reichstage bereits geſtern
zugegangen iſt

Eine weitere Vorlage wird ſich mit der Einführung von
Gewerbegerichten und Einigungsämtern befaſſen die den vertrag
ſchließenden Parteien die er einer ruhigen und fried
lichen Feſtſetzung der Arbeitsbedingungen liefern ſollen Die
Reichsregierung will ſoweit es die Rückſicht auf die Kon
kurrenzfähigkeit der vaterländiſchen Induſtrie irgend zuläßt
verſuchen die Lage der arbeitenden Klaſſen befriedigender zu
geſtalten Jn der gerechten Fürſorge für die Arbeiter liegt
die wirkſamſte Stärkung der Kräfte welche wie Jch und
Dei rn Verbündeten berufen und willens ſind jedem

erſuch
rülteln mit unbeugſamer Entſchloſſenheit ent
gegenzutreten Dieſe Sätze in daß auf die Ein
bringung eines neuen Soziagaliſtengeſetzes zur Zeit

Noch am 22 Oktober 1889 hatte die letzte
Thronrede geſagt Die Erfahrung hat beſtätigt daß die
durch die allgemeine Geſetzgebung den Behörden gegebenen
Beſugniſſe nicht ausreichen um den inneren Frieden genügend
zu ſchützen Auch hier iſt alſo ein vollkommener Umſchwung
zu verzeichnen es wird ſtillſchweigend anerkannt daß die

emeinrechtlichen Mittel durchaus zur Zurückweiſung gewalt
amer Umſturzverſuche ausreichen

Mit beſonderer Genugthuung blickt die Thronrde auf den
befriedigenden Verlauf der internationalen Arbeiterſchutz
Konferenz zurück und die Schweiz das wilde Land von
ehedem wird beſonders bedankt für die gute Aufnahme die es
dem von ihr ſchon her geförderten Gedanken der Konferenz
bereitet hat Der Kaiſer erhofft von der dort geſtreuten Aus
ſaat eine köſtliche Frucht auch für die Beziehungen der Völker
untereinander und in der That hat die gemeinſame Arbeit der
größten europäiſchen Jnduſtrieſtaaten dem Friedensgedanken
eine mächtige Verſtärkung verliehen Dieſen Friedensgedanken
dauernd zu erhalten bleibt das Hauptziel der kaiſerlichen
Politik und der zu unſerer Vertheidigung nicht aber zu
Offenſivzwecken geſchloſſenen Bündniſſe Dieſe Bündniſſe ſind
feſt nicht auf Perſenen ſondern auf Staatsintereſſen und auf
politiſche Nothwendigkeit gegründet unſere freundſchaftlichen
Beziehungen zu m en auswärtigen Mächten dauern fort

verzichtet wird

alle a d Saale Donnerstag den 8 Mai

an der Rechtsordnung gewaltſam zu

gale Zeiun
Der Bote für das Saalthal

Vierundzwauzigſter Jahrgang

werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg und in der tionvon unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der

g Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

m
vom 1 Okt d J an für nothwendig befunden damit nicht
eine Verſchiebung der Machtverhältniſſe das politiſche Gleich
r gefährde Das Studium der geſtern eingegangenen

dilitärvorlage wird darüber Auskunft zu geben haben ob für
dieſe neue Belaſtung der Steuerkraft genügende in der
politiſchen Lage begründete Motive beigebracht worden ſind
Einſtweilen hat die Berliner Börſe die Neuforderungen und
die Verſtärkung der Oſt und Weſtgrenze ungünſtig auf
genommen nicht als ein kriegeriſches Symptom ſondern als
eine Gefahr für die Jnduſtrie die durch die neue Arbeiter
ſchutzgeſetzgebung ohnehin empfindlich in Anſpruch genommen
werden dürfte und die nun abermals 18,574 wehrfähige
Männer mehr an die Armee abzugeben haben wird Die
Jdee des bewaffneten Friedens muß ſich eben über kurz oder
lang nach Hegels Wort ausgelebt haben S

Von neuen kolonialpolitiſchen Unternehmungen ſchweigt die
Thronrede die Meldung der Köln Ztg Herr v Caprivi
ſei von ſeiner früheren Abneigung gegen die Kolonialpolitik
nicht bekehrt und wolle nur aus dem bisher Geſchehenen den
größtmöglichen Nutzen zu ziehen verſuchen, gewinnt dadurch
an Glaubwürdigkeit Ein Nachtrag ſoll die für die Wieder
herſtellung der Ruhe in Oſtafrika erforderlichen Koſten etats
mäßig decken Der Nachtragsetat fordert wie ſchon vorher
angenommen wurde etwa 5 Mill M Auch ſonſt bringt der
Jnhalt der Thronrede keinerlei Ueberraſchungen Die Vorlage
für die Verbeſſerung der Beſoldungen eines Theiles der
Reichsbeamten iſt in ihren Grundzügen ſchon ſeit längerer
Zeit bekannt ſie ſchließt ſich der en re e Vorlage für
Preußen an Der Kaiſer wünſcht den Frieden nach außen
zu erhalten den Frieden im Jnnern zu ſchaffen und dauernd
zu ſichern und er hofft dieſes ſchöne Ziel in gemeinſamer
Arbeit von Regierung und Volksvertretung erreicht zu ſehen
Das deutſche Parlament wird es an ernſtem Eifer an freudigem
Willen gewiß nicht fehlen laſſen ihm iſt eine ſchöne und
lohnende Aufgabe geſtellt und es iſt lange her daß der
deutſche Liberalismus eine Thronrede mit ſo wenig gemiſchter
Freude n konnte wie die vom 6 Mai 1890 Mit
alleiniger Ausnahme der Militärforderung fanden alle Sätze
der kaiſerlichen Kundgebung lebhaften Beifall Und es hat
faſt ſymtboltſche Bedeutung daß der erſte fünfjährige Reichs
tag zur Zeit des hoffnungsfriſchen Maiengrüns eröffnet ward

Deutſches Reich
Berlin 6 Mai Der Kaiſer nahm heute im hieſigen

königlichen Schloſſe den Vortrag des kommandirenden Admirals
ſowie um 9 Uhr den des Contre Admirals Hollmann und eine
halbe Stunde ſpäter einen ſolchen des Kapitäns zur See Frhrn
v SendenBibran entgegen Jn Schloß Friedrichskron zu
Potsdam fand zur Feier des Geburtstages des Kronprinzen
größere Familientafel ſtatt

Der Kaiſer welcher wie bereits geſtern mitgetheilt den
neuen Reichstag feierlich eröffnete wohnte vorher dem in der
Schloßkapelle abgehaltenen Gottesdienſt für die evangeliſchen Ab
geordneten bei 11 Uhr war die kirchliche Feier beendet
und man ſah den Kaiſer mit ſeinem Gefolge den Weißen Saal
durchſchreiten um in den jenſeits liegenden Gemächern die Ver
ſammlung des Reichstages abzuwarten

Nun begann der Saal deſſen Zuſchauertribünen ſchon bis auf
den letzten Platz beſetzt waren ſich ſchnell zu füllen Wie ſtetswenn der Kaiſer ſelbſt die Eröffnung le war die Zahl der

Erſchienenen ziemlich groß auch außer den Sozialdemokraten
jede Partei vertreten doch zeigte die Verſammlung ein gegen
früher völlig verſchiedenes Geſicht da einerſeits viele von den hervor
ragenden Parteiführern fehlten während die parlamentariſchen
Neulinge deren der Wrag ſehr viele zählt außerordentlich
ſtark vertreten waren Unter den Abgeordneten befand ſich auch
Profeſſor Anton v Werner der anſcheinend Studien zu ſeinem
in der de begriffenen Bilde der erſten vom jetzigen
Kaiſer vollzogenen Reichstagseröffnung machte

Bald nach 11 Uhr betrat der Bundesrath an der Spitze der
Reichskanzler v Caprivi mit dem baieriſchen Bundes
bevollmächtigten Grafen Lerchenfeld Köfering in hergebrachter
Ordnung den Saal während gleichzeitig in der ſchwarz um

r mittleren Hofloge die Kaiſerin mit den Prinzeſſinnen
riedrich Karl Heinrich und Friedrich Leopold erſchien Der
gen e Kronprinz den man ſonſt bei ſolchen Gelegenheiten an
er Seite ſeiner kaiſerlichen Mutter zu erhlicken gewohnt iſt

fehlte diesmal
Nachdem der Bundesrath an der linken Seite des Thronſeſſels

Aufſtellung genommen und der Reichstag ſich dem Throne gegen
über im weiten Halbkreiſe geordnet hatte uns der Reichskanzler
dem Kaifer Meldung zu machen und bald darauf verkündete das
Aufſtoßen der Ceremonienmeiſterſtäbe das Nahen des Kaiſers

Derſelbe St diesmal auf den Vortritt des Hofes verzichtet und
erſchien gleich hinter der kaiſerlichen Leibwache deren Marſchtritt
heute auch etwas r klang als ſonſt

Beim Betreten des Weißen Saales wurde der Kaiſer von einem
kräftigen Hoch empfangen welches Graf Moltke als Alters
präſident des Reichstages ausbrachte Der Kaiſer der die weiße
Gardes du Corps Uniform trug ſtieg die Stufen zum Throne
hinan während die ihm folgenden VPrinzen unter denen man
neben dem Prinzen Heinrich auch die hier anweſenden baieriſchen
Prinzen bemerkte rechts von der Thronerhöhung Aufſtellung
nahmen Nachdem der Kaiſer ſein Haupt mit dem Adlerhelm be
deckt hatte trat der Reichskanzler vor und überreichte ihm die
von uns geſtern bereits im Wortlaut mitgetheilte Thron rede
welche der Kaiſer mit kräftiger Stimme verlas Die Stellen der
ſelben welche von der Arbeitergeſetzgebung handeln wurden von
der Verſammlung mit Beifallszeichen begleitet die beſonders laut
bei derjenigen Stelle wurden in welcher der Kaiſer mit beſonders
kräftiger Betonung von ſeiner unbeugſamenEntſchloſſen
heit ſprach gegenüber jedem Verfuche an der Rechts
ordnung gewaltſam zu rütteln derThronrede erklärte Reichs fürBun

welrathe ausgebrachten a Kaiferdennoch wird eine weitere Verſtärkung unſerer Wehrmacht
eine Erhöhung der Friedenspräſenzſtärke um 18,574 Mann

kanzler veröffnet Nach einem von dem beiter Verteäee im des

in de an der Crndieſer die Hand am Hne m verließ der Naſe Zw den

den einzelnen Mitgliedern vom Bundesrath und Reichstag ent
wickelte ſich dann noch eine ſehr lebhafte Begrüßungsſcene Nur
langſam leerte ſich der Saal und die Abgeordneten begaben ſich
in das Reichstagsgebäude um dort die erſte Sitzung zu halten

Dem Reichstag iſt bereits der Geſetzentwurf betreffend
die Abänderung der Gewerbeordnung zugegangen Der
Begründung entnehmen wir folgende orientirende Mittheilungen

Um für die deutſchen Arbeiter dasjenige Maß des gefetzlichen
Schutzes herbeizuführen das zur Zeit ohne Gefährdung der ein
heimiſchen Jnduſtrie und damit der eigenen Jntereſſen der Ar
beiter ſelbſt gewährt werden kann iſt die Frage welchen Ab
änderungen die Gewerbeordnung in ihren hierbei in Frage
kommenden Theilen unterzogen werden kann einer erneuten
Prüfung unterzogen worden Dieſe Prüfung bei der auch die
Verhandlungen der inzwiſchen abgehaltenen internationalen Kon
ferenz berückſichtigt worden ſind iſt zu dem Ergebniß gelangt
daß ſämmtliche Theile der Arbeiterſchutzgeſetzgebung welche dieſe
Konferenz ihrer Berathung unterzogen hat ſo weit ſie in den
Rahmen der Gewerbeordnung fallen auch für Deutſchland einer
weiteren Ausbildung fähig ſind Die Sicherung der Sonntags
ruhe für die Arbeiter die bisher abgeſehen von der Beſtimmung
des S 105 Abſatz 2 der Gewerbeordnung Ledins auf den
mannichfach verſchiedenen Landesgeſetzgebungen beruht bedarf
einer einheitlichen reichsgeſetzlichen Regelung Ueber die
Beſchäftigung erwachſener Arbeiterinnen müſſen um
faſſendere ſämmtliche Arbeiterinnen ſchützende Beſtimmungen
erlaſſen werden Endlich müſſen auch die Beſtimmungen
der Gewerbeordnung über die Beſchäftigung von
Kindern obwohl ſie den von der internationalen Konferenz
aufgeſtellten Grundſätzen im e ſchon jetzt entſprechen
und über das Maß des Schutzes das in den Geſetzgebungen der
Mehrzahl der europäiſchen Staaten geboten wird zum Theil
erheblich hinausgehen mit Rückſicht auf die Anforderungen die
in dieſer Beziehung der Stand der Kultur und die öffentliche
Meinung in Deutſchland ſtellen als verbeſſerungsfähig und be
dürftig erkannt werden In allen drei Beziehungen iſt die Noth
wendigkeit eines Fortſchreitens der Geſetzgebung auch bereits vom
Reichstag anerkannt und zum Gegenſtand von Beſchlüſſen ge
macht worden Daneben haben ſich bei der vorgenommenen
Prüfung noch weitere Bedürſniſſe herausgeſtellt die Be
ſtimmungen zum Schutze der Arbeiter gegen Gefahren für Leben
Geſundheit und Sittlichkeit bedürfen einer weiteren Ausbildung
Der Erxlaß von Arbeitsordnungen welcher zur Vermeidung von
Streitigkeiten zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern mitzuwirken
eeignet iſt muß vorgeſchrieben und näher geregelt werden Der

eis derjenigen Betriehe quf welche die zur Regelung der
rauen und Kinderarbeit erlaſſenen Beſtimmungen anwendbar
nd muß über die bisher gezogenen Grenzen hinaus erweitertwerden Die Geſammtheit der ßiernagh erforderlichen Abände

rungen des Titels VII der Gewerbeordnung iſt ſo umfangreich
daß es um die Ueberſichtlichkeit und ſichere Handhabung der
künftig geltenden Beſtimmungen zu wahren zweckmäßig erſcheint
einen neuen Titel VII an die Stelle des bisherigen zu ſetzen
Dann aber wird es ſich um eine baldige abermalige Abänderung
dieſes Titels zu vermeiden empfehlen auch noch einige weitere

gen und a vorzunehmen die zwar nicht in
den Kreis der eigentlichen Arbeiterſchutzgeſetzgebung fallen ſich
aber auch auf die Regelung der Arbeiterverhältniſſe beziehen und
bereits als nothwendig oder wünſchenswerth anerkannt worden
ſind Neben einigen weniger wichtigen Beſtimmungen handelt es
ſich dabei vornehmlich um Ergänzungen der Beſtimmungen über
die Arbeitsbücher die den Zweck verfolgen durch Stärkung der
elterlichen Autorität der eingeriſſenen Zuchtloſigkeit der Jugend
entgegenzuwirken ſowie um die Aufnahme von Beſtimmungen
wodurch die Verhältniſſe der Werkmeiſter und Techniker einer
beſonderen Regelung unterzogen werden ſollen

Die freiſinnige Partei brachte im Reichstag einen
Antrag ein der verlangt 1 Herabſetzung der Getreide
zölle auf den Stand von 1885 2 Vorlegung
eines Geſetzes durch das der r revidirt
die Lebensmittelzölle gänzlich beſeitigt und die
Zölle auf Verbrauchsartikel der Land wirthſchaft
ermäßigt werden 3 Aufhebung der Rüben
ſteuer 4 Beſeitigung der Steuerdifferenz im
Branntweinſteuergeſetz Die Sozialdemokraten
brachten den bereits geſtern erwähnten Geſetzentwurf über dige
Aufhebung ſämmtlicher Lebensmittel zölle ein

Die Friedenspräſenzſtärke des Heeres ſoll nach dem
Armeegeſetzentwurf 486,983 Mann betragen Einjährige
nicht eingerechnet Vom 1 Oktober ab ſoll die Armee formirt
ſein in 538 Bataillone Jnfanterie 465 Schwadronen
Kavallerie 434 Batterien Feldartillerie 31 Batterien Fuß
artillerie 20 Bataillone Pioniere 21 Bataillone Train Die
einmaligen Ausgaben betragen 31,500,000 die dauernden
incl Baiern 18,000,000 M

Der Reichstag wird heute die Präſidentenwahl vor
nehmen Die Parteien haben ſich dahin geeinigt daß die
Deutſchkonſervativen nicht die Kartellparteien den Präſi
denten das Centrum den 1 und die Freiſinnigen den 2 Vice
präſidenten ſtellen J Präſident wird alſo Herr v Levetzow
J Vicepräſident Graf Balleſtrem 2 Vicepräſident
Dr Baumbach

Gegenüber der jüngſt verbreiteten Nachricht der neue Reichs
kanzler ſtehe der deutſchen Kolonigilpolitik ſehr ſym
pathiſch gegenüber meldet man der Köln Zig aus
Berlin Reichskanzler v Caprivi empfing in gſter
Zeit hervorragende Kolonialpolitiker behufs Erkundigung üben
die Verhältniſſe in den Schutzgebieten Caprivi beionte er

früheren Abneigüng gegen dieſei von ſeiner
Kolonialpolitik wicht bekehrt jedoch geite es jetzt

ßtmöglichenaus dem bisher Geſchehenen den gr
Nutzen zu r Es ſei unbedingt vöthig in derBeruhigung des Schutzgebietes fortzufahren

Der Bundesrath hielt am 5 d unter denzlers General der Jnfanterie v Er et
arſitzung ab In derſelhen wurde den Geſetzeniürfen et
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77 Verlin 6 Mai Von gut unterrichteter Seite ſchreibtman rn nene Militärvorlage hat eine ziemlich
intereſſante Vorgeſchichte Wiederholt war dieſelbe bereits im
dorigen Jahre an hoher Stelle in Anregung gebracht worden

immer ohne Erfolg da Fürſt Bismarck einerſeits mit
Rückſicht auf die bevorſtehenden Wahlen zum Reichstag anderer
ſeits aber aus Gründen der auswärtigen Politik nicht darein
willigen mochte Vielleicht bildete dieſe Meinungsdifferenz
damals die erſte folgenſchwere Diſſonanz zwiſchen Kaiſer und
Kanzler Als feſtgeſtellt darf es gelten daß General v Caprivi
dieſe Bedenken ſeines Vorgängers keineswegs theilt und daß er
der Vorlage vielmehr von Anfang an ſehr ſympathiſch gegenüber
ſtand Selten wohl hat zwiſchen der oberſten Reichsbehörde und
den leitenden Militärkreiſen eine größere Harmonie geherrſcht
wie ſeit dem Beginn der Aera Caprivi Nach dieſer Richtung
dürften ſich wie zu erwarten ſteht für gewiſſe
Optimiſten noch recht artige Ueberraſchungen
herausſtellen welche vielleicht die Politik Bismarcks
am Ende doch minder un ſympathiſch erſcheinen laſſen
dürften als dies während der jüngſten unliebſamen
Erörterungen der Fall geweſen iſt Während General
v Caprivi die Vorlage im Sinne des Kriegsminiſters und des
Grafen Walderſee unbedingt billigte machten einige andere
Miniſter finanzielle Bedenken geltend die bis zu einem gewiſſen
Punkte auch vom Kaiſer getheilt wurden Infolgedeſſen erfolgte
eine wiederholte Herabminderung des urſprünglich be
anſpruchten Mehraufwands Wie man verſichert wird General
v Caprivi für die unveränderte Annahme der koſtſpieligen Vor
lage im Reichstage perſönlich eintreten und bei dieſer Gelegenheit
eine hochwichtige Auseinanderſetzung über die all
gemeine politiſche Lage geben

O Aus Berlin 6 Mai ſchreibt man uns aus oftbewährter
Quelle Wie ich zurerliſſ erfahre iſt an die Aufhebung
des Paßzwanges im Reichslande vor der Hand nicht
zu denken Wahr iſt jedoch daß deshalb im Staats
miniſterium neuerdings reifliche Erwägungen und Prüfungen
ſtattgefunden haben Leider aber hat man ſich aus nicht
näher bekannt gewordenen Gründen an leitender Stelle noch
nicht zu einer Reparirung dieſes folgenſchweren Bismarckſchen
Mißgriffs eniſchließen können und wird vorläufig alſo alles
beim alten bleiben

Einem Gerüchte zufolge iſt der preußiſche Geſandte in
amburg von Kuſſerow der ſich kürzlich in Schwerin ver
irathet hat und ſich auf der Hochzeitsreiſe beſindet ſeiner
r u worden Der Geſandtſchaftspalaſt wurde auf

Befehl des chskanzlers gekündigt Es heißt er ſoll nicht
wieder bezogen werden Jn gut unterrichteten Kreiſen wird be

ch d Kuſſerow habe bereits vor langer Zeit ſeinen Abſchied

K Berlin 6 Mai Den wiederholt dringend laut gewordenen
Wünſchen nach einer Zwiſchenſtufe des Druckfachen
Portos zwiſchen 3 und 10 Pf wird wie man vernimmt jetzt
wahrſcheinlich in nächſter Zeit entſprochen werden Es ſoll den

ußerten Wünſchen entſprechend die Einführung eines Porto
s von 5 Pf für Druckſachen von 50 bis 100 g in Ausſicht

genommen ſein

O Berlin 6 Mai Gerüchtweiſe verlautet das londoner
anarchiſtiſche Exekutivcomite habe wieder einmal einen
verbrecheriſchen Handſtreich gegen Kaiſer Wilhelm

berathen und zwar wäre das angeblich geplante Attentat in
einem gewiſſen anarchiſtiſchen Klub im HydePark am Donnerstag
Eegenſtand eifriger P arngen geweſen von denen die engliſche
Polizei durch glaubwürdige eweihte Kenntniß erhalten habe
J Anſchluß daran wird vielfach erzählt Kaiſer Wilhelm ſei auf

ehl Lord Salisburys ſofort von dieſen angeblichen Zettelungen
in Kenntniß geſetzt worden ebenſo Kaiſer Franz Joſef der
angeblich in gleicher Weiſe von anarchiſtiſcher Seite bedroht wäre
Hier an maßgebender Stelle wird gegenüber dieſen Gerüchten
die auch in der ausländiſchen Preſſe kolportirt werden verſichert

s von derartigen vertraulichen Mittheilungen der engliſchen
Regierung auch nicht das Mindeſte bekannt ſei Danach zu
t dürfte dieſe ganze Attentatsgeſchichte auf Erfindung

7 Berlin 6 Mai Graf SolmsSonnenwalde kaiſer
cher Botſchafter am Quirinal wird auf Befehl des Kaiſers die
Königin Margarita von Jtalien hier erwarten und be

üßen Jn Potsdam werden bereits Vorbereitungen zum
fang des hohen Beſuches getroffen

Der Freidenkerverein Humboldt welcher erſt vor
wenigen Monaten in Leipzig ins Leben gerufen i
ſeitens der Polizeibehörde auf Grund des ſächſifchen

ſt Mehrkoſten gegen Gaseinrichtung in Höhe von 6700 M werden

d die Arbeit wieder aufgenommen in dend ehe des deutſchen e h ar ſo e ne bavorgekommen wären

Gerichtsverhandlungen
Weißenfels 6 Mal e dieſer Tage vgtegrtheteg bezügl einer Stra verfägrng gerder einden ens V e die demſelben

wegen angeb ten s einer Grabrede zugegaiſt nicht ganz zutreffend iſt vom S ſſenger t eine Ver
urtheilung nicht erfolgt das Gericht theilte vielmehr den vom
Beklagten vertretenen Standpunkt daß in dieſer e die Natur
des Friedhofes entſcheidend ſei und hat daher die Verhandh
verragt um zunächſt feſtzuſtellen ob der fragliche Friedho
ſtädtiſch oder v i m geellen eder der Monſt

dig 4 Matl a e er onſtregren rer welcher mehr als einen
Monat l die Lagunenſtadt in Spannung erhalten hattenie Mo dwirth aus Treviſo war vor vierGuglielmo ntanari ein
Jahren wegen Muttermordes z Tode verurtheiltund zu Soſehri em Kerker begnadigt worden Vor kurzer

eit wurde durch ſeinen Advokaten Bizio der Prozeß von neuem
eingeleitet und ein zu 25 Jahren verurtheiltes ividuum
Giuſeppe Pegorer jenem zur Laſt gelegten Verbrechens an
geklagt Montanari wurde jetzt freigeſprochen Pegorer zu
25 Jahren Kerkers verurtheilt Taufende von Menſchen hatten
ſich vor dem Aſſiſenhofe am Canal Grande angeſammelt und als
der Freigeſprochene unter Begleitung von Carabinieri und Polizei
ſoldaten heraustrat brach die Menge in Jubelrufe aus Beifalls
klatſchen erſchütterte die Luft und im Triumphzuge wurde der
der Freiheit Wiedergegebene über die Rialtobrücke die von
Tauſenden beſetzt war und die Merceria in welcher die Kauf
leute alle Läden geſchloſſen hatten aus Furcht daß von der
Menge die Spiegelſcheiben eingedrückt und von Dieben die Ge
ſchäfte geplündert werden könnten auf den r begleitetDor ſand in dem Reſtaurant Capello Nero ein Mahl ſtatt
an dem der Gerichtshof ſowie die Stadtbehörden der Frei

S und deſſen Braut theilnahmen Der Präſident theilte
Montanari mit daß ihm die Regierung auf ſein konfiszirtes Gut
30,000 Lire Vorſchuß bewilligt habe

Provinzial Rachrichten
S Eisleben 6 Mai Seit den ſpäteren Nachmittagsſtundeniſt alles auf den Beinen um a die erwies

anzuſehen die ein wolkenbruchartiger Regen in den
tiefer gelegenen Straßen an er hat Während geſtern bei
einem gleich böſen Wetter die Waſſermengen zum Bahnhofsweg
und dem Rammberg alſo von Süden her in die Stadt ein
drangen und ganze Straßen überſchwemmten kamen ſie heute
hauptſächlich von Norden die Kreisfeldergaſſe und Hohethorſtraße
herunter Die gelben Fluthen wälzten ſich die Grabenſtraße wo
ſie ſich vereinigten ebenſo wild herunter wie in der nebenhin
brauſenden vollufrigen Böſen Sieben Die Hausbeſitzer haben
vollauf zu thun den zurückgelaſſenen Schlamm wegzuräumen
Der ſteile Berg unterhalb der Braugaſſe iſt zu beiden Seiten
mehrere Meter tief aufgeriſſen und bietet ein Bild der Zer
ſtörung Vor dem Freiſtraßenthore iſt eine zum Gehöft des
Kaufm Länge gehörige Scheune vollſtändig eingeriſſen die
Mauer des alten Gottesackers hat dem übertretenden Glumen
bache nachgegeben und ſt eingeſtürzt die daneben liegende
Gärtnerei von Holzapfel iſt W überfluthet Das ſind aber
leider die ſchönen Aecker des Kleinen Feldes auch und die Flur
nach Unterrißdorf zu ſteht faſt ganz unter Waſſer Die Land
wirthe und Gärtner werden alſo nicht unbedeutenden Schaden
baben Wie verlautet beſteht die Abſicht wegen der nicht
genügenden Räumlichkeiten im alten Seminar für das Seminar
einen Neubau zu errichten und zwar an einem andern Platze
vielleicht hinter dem Stadtgraben Sollte ſich dies bewahrheiten
ſo böte ſich der Stadt eine anſtige Gelegenheit durch Ankauf
der jetzigen Seminargebäude ſich für lange ausreichende Schul
räume an denen jetzt immer Mangel iſt zu ſichern

K Erfurt 6 Mai Dem Verwaltungsbericht des ſtädtiſchen
Schlachthauſes für 188990 entnehmen wir folgendes Während
im Vorjahre 23,242 Schweine geſchlachtet wurden belief ſich im
verfloſſenen die l nur auf 19,805 Das Weniger von
3437 iſt hauptſächlich auf die Wirkungen des Schweine Ein
fuhr Verbotes zurückzuführen auch dürfte der Konſum durch
die bedeutende Menge des hier verkauften Wildes beeinflußt
worden ſein Jm allgemeinen iſt das verfloſſene Jahr für das
Fleiſchergewerbe nicht als günſtiges zu bezeichnen Jm ganzen
ſind 51,628 Thiere gegen 54,339 im Vorjahr ins Schlachthaus
eingeführt und der Beſchau unterworfen 85 Stück wurden
beanſtandet Das Fleiſchgewicht der 51,543 Thiere betrug
4,622,537 kg Bei einer Geſammtbevölkerung der Stadt von
68,489 würde ſomit ein Fleiſchverbrauch von 68 kg auf den Kopf
und das Jahr kommen Die Einnahmen des Schlachthaufes an
Gebühren beliefen ſich auf 79,761 M Ein bei Paul Roſen
thal hier gedrucktes Flugblatt zwei Lieder mit den Ueber
ſchriften Achtſtunden Marſeillaiſe und um 1 Mai 1890
enthaltend wurde ſeitens der königlichen Regierung auf Grund
des Sozialiſtengeſetzes verboten

P Staßfurt 6 Mai Die Stadtverordnetenverſammlun u ſich mit großer Mehrheit für die Anlage
elektriſcher Beleuchtung im Schlachthauſe aus Die

m

Bereinsgeſetzes aufgelöſt worden

Dresden 58 Mai Der König und die Königin werdenc am B b zu einem dreiwöghe 4
ibyllenort begeben

u

Zur Arbeiterbewegung
K Magdeburg 6 Mai Die Schuhmachergehilfen beſchloſſen in der gcirigen Sitzung den t t ben

230 Geſellen Unterſtützung zu gewähren 7 war den
verhetratheten 8 den Verheiratheten 12 M Zugleich erging
an die Unverheiratheten das Erſuchen baldmöglichſt von hier
abzureiſen und nur in ſolchen Städten Arbeit zu nehmen wo
die Genoſſen ſich nicht im Ausſtand befinden Neunzehn Werk
ſtattsJnhaber haben die von den Gehilfen geforderten Lohnſätze
bewilligt und die von dem Geſellen Ausſchuß ausgearbeitete
Werkſtatt Ordnung als für ſich verbindlich anerkannt

Hannover 6 Mai Die Hannoverſche Baumwollen
ſpinnerei und Weberei bat ghren Hin hen 700 Arbeitern S
auf ben 10 Mai gekündigt tſt un denBetrieb einzuſtellen weil Tor des theilweiſen tet Banga
an vorgearbeitetem Material eingetreten iſt

Köln 6 Mai Die ge Verſammlung der Braner
ilfen beſchloß den Streik fortzuſe bis der zehnſtündin und die verlangte Slnechühing li he Auch

a

ntlichen Aufenthalt nach griffener großer eiſerner Schleppkahn auf der

raſchen Abſatz Der heutige Pferdemarkt war ſchwächer

in den nächſtjährigen Haushalt eingeſtellt Ferner beſchloß dieVerſammlung die Se der Hundeſteuer auf 9 M

w Aken 6 Mai Als vorgeſtern ein auf der Thalfahrt be

n t Elbe umholenwollte gerieth er mit ſolcher Wucht an die ſche Schiff
mühle daß die Verankerung derſelben losriß und die Mühle
ein großes Stück ſtromabwärts getrieben wurde ehe es gelang
r zum Stehen zu bringen Das Schiff verlor das Steuer die

le wurde aber t nicht weiter beſchädigt Bei dieſer Ge
n als die in der Nähe liegende andere Mühle in den

Mühlhafen eingerückt werden ſollte um der en Gefahr zu
entgehen wurde die Leiche des vor einigen Wochen ertrunkenen
jungen Schiffers nicht weit von der Unglücksſtelle auf einer
Mühlkette hängend aufgefunden

M Seehauſen i Altm 6 Mai Nach aufgehobener
Viehſperre welche nun gerade ein volles Jahr lähmend auf

andel und Verkehr gewirkt fand geſtern hier wieder der erſte
iehmarkt ſtatt Derſelbe zeigte ein lebhaftes Bild und einen

ſo ſchwunghaften Handel wie er bisher ſelten hier beobachtet
wurde großer Auswahl war Rindvieh vertreten ſodaß die

tallungen der Gaſthöfe zur Unterbringung des Viehes nicht

r ten e e et 7 1500 J re renbgleich e hoch waren kamen zahlre ſſe
zu ſtande Später gingen die Preiſe zurück Schweine waren
ebenfalls in großer Zahl angetrieben trotz der hohen Preiſefür 6 Wochen r te man 20 24 M fanden8

n Rh ſind die Brauergeſellen zum größten Theil

e
ederr neunſtündigen ſtatt des bisher zehnſtündigen

Die W ordentlichen LehrersParis 6 Mai vrknret vormittags in Lille Gymnaſium in Köln De Rudolf Franz zum
Tourcoing und Roubai der fortetiſttſchen Partei i inehmen die urd e kbf ter n dteter Sesent

Madrid 5 Mai Jm ganzen r die Rwieder hergeſtellt worden Hier haben faſt alle Etenteh oef iſt geſtern Prinz Hermann von

gleichzeitig an mehreren anderen Orten Märkte ſtattfanden

Dem Gymnaſial Elementarlehrer a D Pieper zu Burg

i ſchen Kreiſe i iglichee e e eahl des am Friedrich Wilhelmsſchen deeglahunaſiume n Pealb ar her die i e
ne erhalten

ovinzen nebſt Gemahlin und Tochter aus Stuttgart hier eingekroffen
rungen Der Pri

S Weimar 6 Mal Zum Beſuch Vriee e

wird ſich von hier nach Kaſſel begeben um dort ſeineEnkel die Prinzen Wilhelm und Bernhard zu beſuchen

N Gotha 6 Mal Jn einer hier abgehaltenen Konferenz
des Thüringer z undes waren 658 Rägnogſce Ge

reine 61 Abgeordnete vertreten Nach den vom
undeskaſſirer vorgetr d Kaſſenbericht beträgt das Jermmögen

des Bundes 4442 dem Bunde gehören an 35 Orten 87 Ge
ſangvereine mit 2151 Mitgliedern an Das Bundesſängerfeſtwird am 290 und 21 Juli in Apolda abgehalten Ein von
Erfurt geſtellter Antrag aus Städten aus denen bereits 3 Ver
eine dem Bunde angehören nur ſolche Vereine neu in den Bund
aufzunehmen welche mindeſtens 35 Datguekex zählen wurde ab
gelehnt doch die Bildung von größeren Vereinen warm
empfohlen Entgegen der von der Verlagsbuchhandlung Licht
Leipzig eingelaufenen Offerte wurde Die deutſche Sänger
halle als Vereinsorgan beibehalten zu den Bund neu auf

n wurden Vereine in Vieſelbach Sömmerda et
onneberg Gotha Neudietendorf Wöllnitz und Ohrdruf Prof

Voigt Gotha der Verfaſſer der Geſchichte des Thüringer
Sängerbundes wurde in Anerkennung ſeiner Verdienſte zum
Ehrenmitglied des Bundes ernannt Den Verhandlungen folgte
ein Feſtmahl und ein gemüthliches Zuſammenſein in den Garten
anlagen des Parkpavillons Hr Oberbürgermeiſter
MutherKoburg wurde anläßlich ſeines 25jährigen Dienſt
jubiläums vielfach ausgezeichnet Prinz Alfred von Edinburg
brachte dem Jubilar perſönlich ſeine Glückwünſche dar Herzog
Ernſt welcher in Nizza weilt ſandte ſein Bild in prächtigem
Goldrahmen viele Häuſer hatten geflaggt die ſtädtiſchen Schulen
hatten freien Tag am Vorabend wurde dem Jubilar ein Fackel
zug gebracht

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute den Wortlaut der
Rede des Kaiſers mit welcher Se Maj bei dem Feſtmahle
im Schloſſe zu am Sonntag das vom Herzog aus
gebrachte Hoch erwiderte Der Kaiſer ſagte

Wollen Ew Hoheit Meinen innigſten Dank anzunehmen ge
ruhen für die herzlichen Worte und für den ſchönen Empfang
den Jhr Land und Jhr Haus Mir bereitet haben Jch habe
es geſehen aus den Geſichtern und vernommen aus den
jubelnden Zurufen Jhrer Bevölkerung wie der Gedanke an
die Kaiſerzeit der Gedanke an das Reich feſt gewurzelt und
ausgebildet iſt in Jhrem Volke Stehen Wir doch hier auf
hiſtoriſchem Boden und iſt doch gerade hier dieſes alte Schloß
mit der alten deutſchen Kaiſergeſchichte verwoben und verwandt
wie ſelten eines im Deutſchen Reiche Stammt doch das
Wappen der Altenburger aus einer der ſchönſten Blüthen des
Volkes der Treue erhielt hier doch die Treue eines alten
burger Kindes einem alten deutſchen Kaiſer das Leben PFideliter
et constanter hat hier das Volk ſtets zu ſeinem Fürſten und
der Fürſt zum Volke geſtanden treu haben Ew Hoheit Meinem
Herrn Großvater zur Seite geſtanden und das Reich mit auf
richten helfen Jhre Landeskinder aber haben geholfen bei
Beaumont und Sedan des Reiches Herrlichkeit wieder
herzuſtellen Jch erhebe das Glas und trinke auf das Wohl
Jhres Hauſes und Jhres Landes Se Hoheit der Herzog
und Jhre Hoheit die Herzogin Sie leben hoch hoch hoch

Auf die Anſprache welche vor dem Beginne des Bauernreitens
der Landtagsabgeordnete Guts und Gaſthofsbeſitzer Kühn aus
Garbisdorf an Se Maj richtete erwiderte der Kaiſer daß er
beſtrebt ſei das Wohl aller Stände und aller Klaſſen zu fördern
beſonders auch das der Bauern Er wünſche daß die Bauern
ſchaft ſtets in Frieden ihre Felder bebauen könne und er wolle
dafür wirken ſo lange er lebe

Jn Jeßnitz i A wurde ein Haus auf Abbruch verkauft
wobei wie das Anh Tagebl berichtet der Fall vorkam daß ein
in dem Hauſe enthaltener Ofen mehr koſtete als das ganze Haus
Letzteres wurde für 500 M erſtanden Der Käufer verkaufte
aber einen darin befindlichen Ofen allein wieder für 600 M Der
aus der erſten Hälfte des vorigen Jahrhunderts ſtammende Ofen
Fiete Kacheln mit eingebrannten Bildern vom alten Deſſauer
einer Gemahlin Anne Liſe u a m Der bisherige Beſitzer des
Ofens wußte nicht welche Schätze dieſer Wärmeſpender enthielt
aber der Käufer hat es gewußt oder wenigſtens nach einer ober
flächlichen Unterſuchung geahnt und wußte geeigneten Ortes in
Deſſau für ſeinen Schatz Jntereſſe zu erwecken ſodaß der Ofen
für gen bezeichneten Preis im Auftrage des Herzogs angekauft
wurde

Vermiſchtes

Der Reichstagsabgeordnete Prinz Heinrich
n a e welcher bekanntlich aus der freikonſervativen Partei ausgeſchieden iſt und jetzt zu den Wilden
zählt iſt am Montag von der Großen Loge in Preußen Royal
Dork zur Freundſchaft mit Einſtimmigkeit auf die Dauer von
neun Jahren zum Großmeiſter gewählt worden PrinzSchönaich Carolath führte das Amt des Großmeiſters bereits in
den letzten Monaten nachdem Geh Regierungsrath Profeſſor
Settegaſt deſſen Wahlperiode nunmehr abgelaufen wäre frei
willig zurückgetreten war Bei der in dieſen Tagen zum Ab
ſchluſſe gebrachten Neuberathung der Statuten der Großen Logeleitete Prin chönaichCarolath die ſchwierigen Verhandlungen
wie er denn auch als Großmeiſter auf dem zu Pfingſten nach
Berlin berufenen Großlogentage der Vereinigung der Vertreter
ſämmtlicher deutſchen Großlogen die Große Loge Royal York
zur Freundſchaft repräſentiren wird

Eine künftige Reichstagsſitzung vom 3 Mai
1891 wird in dem Feuilleton des Hamb Fremdenbl geſchildert Die r a findet ſtatt nachdem die Abgg
Fürſt Bismarck und Graf Bismardk Schönhauſen als
neu gewählt eingetreten ſind Dieſelben ſchließen ſich der Partei
Bismarck an welche damit auf eine Stärke von 11 Mitgliedern
angewachſen iſt Jvg Bebel hat den Antrag geſtellt auf Ein
führung der fünftägigen Woche Nachdem mehrere Reduer der
verſchiedenen Parteien geſprochen tritt Abg Richter auf und

liegt ſeine Rede an Herrn v Caprivi wie folgt Bedauerlich
t es daß dieſer Antrag überhaupt eingebracht werden konnte
chuld daran iſt jedenfalls der Umſtand daß man den Sozial

demokraten zu freundlich entgegengekommen iſt Jch möchte den
Herrn r bitten in dieſer Hinſicht künftig etwas mehr
das Wohl des Reiches im Auge zu behalten Heftiges Ziſchen
bei den Sozialdemokraten Lebhafter Beifall links Fürſt Bis
marck beglückwünſcht den Redner

t v Caprivi Jch muß gegen den Vorwurf den
der Abg Richter der Regierung gemacht hat vroteſtiren

ürſt Bismarck M Kollege Richter hat mich mit ſeiner
Rede inſofern ſchmerzlich berührt als er leider recht hat Jch
bin wahrlich der letzte der dem Herrn General wollte
agen Reichskanzler wrierigtellen in den Weg legen würde

n es ſich aber um die Zukunft des Deutſchen Reiches
handelt zu deſſen Gründung ich doch immerhin beigetragen habe

Lebhafte Zuſtimmung ſo kann mir niemand verdenken
auch ich meinen Standpunkt klar v Kollege Richter hat
bereits angedeutet welchen Urſprung die e der ſozial
demokratiſchen Partei hat Der Herr Reichskanzler iſt ver
wundert über die Kühnheit des ſozialdemokratiſchen Antrages
z m wenn man die Sozialdemokratie in den Sattel ſetzt

darf man ſich auch darüber nicht wundern daß ſie reitet
See Richter Sehr richtig Der Reichskanzler verläßt der

itzungsſagal M Der Herr Rei ober ſcheint m
nicht gern hören zu wollen aber ich werde m 8 dadurch nich
abhalten laſſen als Volksvertreter hier meine Pflicht zu thun



Richter Sehr M Ganz
bügel gehalten hätte Leider iſt dies aber von anderera M Es war unrecht von mir der ich doch

in der Wo itik ergraut bin meinem Herrn Nachfolger der ſich ja

erſt ſeit einem Jahre im Amte befindet einen Vorwurf zu
machen Jm Kegentbei wenn man bedenkt daß er bis vor
einem Jahre General war ſo kann man ihm Anerkennung nicht

verſagen I pfaue hat er den beſten Willen J möchte
Sie alſo bitten rrn Reichskanzler ſein Amt nicht

zu machen ahrung weiß ich wie unangenehm
dem
Aus

Reichskanzler v Caprivi der inzwiſchen zurückgekehrt W bert
muß dem Herrn Fürſten Bismarck erklären daß ich vor

ceg re m gert S ihn hwollte ſo un ürde ich niemals ſein Jch wurde vielmehrErledigung einer dringlichen Ange endet hinausgerufen

ch

in

werde wenn ich irgend kann den Abg Fürſten Bismarck
gern anhören auch wenn er die Abſicht haben ſollte mein

ter zu werden
Der

wieſen

Die Vereinsmeierei in Deutſchland Daß Baiern
a nur das bier ſondern auch das vereinsreichſte Land iſt

te nicht allgemein bekannt ſein Jm ganzen Deutſchen
Reiche hat Fürth in Baiern die verhältnißmäßig ſtärkſte Vereins
ziffer aufzuweiſen nämlich bei 35,000 Einwohnern nicht weniger
als 315 Vereine Es kommt alſo dort auf etwa 112 Einwohner

Smal ein Verein Das Verhältniß der Einwohner zu den
reinen in Erlangen iſt wie 130 in Nürnberg wie 150 in

Landshut und Bayreuih wie 170 in Regensburg wie 200 in
München Augsburg Würzburg wie 250 in Jngoſſtadt wie 300

1 wobei die ſtudentiſchen Verbindungen nicht einmal in
etracht gezogen ſind Jntereſſant iſt eine Ueberſicht über dieStärke der Vereinsbildung die wir dem Herausgeber des

deutſchen Vereins Adreßbuches Paul Wieſenthal verdanken
Danach ſtellt ſich das Verhältniß etwa folgendermaßen Es
kommen in Bautzen auf 170 in Speyer Meerane und Gera auf
200 in Plauen Chemnitz und Deſſau auf 280 in Barmen und

ntrag Bebel wird hierauf einer Kommiſſion über

Kaiſerslautern auf 300 in Mannheim und Darmſtadt auf 330 Bu
in Eiſenach Rudolſtadt und Koblenz auf 350 in Frankfurt a
Ulm und Heilbronn auf 370 in Erfurt auf 380 in Wiesbaden
Ratibor Karlsruhe und Tilſit auf 400 in Dortmund Trier
Danzig auf 430 in Hannover auf 450 in Stettin auf 460 in
Magdeburg auf 470 in Kolberg und Poſen auf 500 in Mainz
auf 550 in Liegnitz auf 570 in Leipzig Flensburg Breslau
Stuttgart Köln Kaſſel und Kiel auf etwa 600 in Elberfeld und
Mühlhauſen i Elſ auf 650 in Roſtock Dresden Königsberg und
Hamburg auf etwa 700 Einwohner je ein Verein Zu berück
ſichtigen iſt natürlich dabei daß die Vereinsziffern fortdauernd
beſonders in größeren Städten nicht unerheblich ſchwanken Jn
u kann man auf 700 Einwohner etwa einen Verein
rechnen

e in Wilna Die Entdeckung desbereits erwähnten Verbrechens in Wilna erfolgte wie in Warſchau
rein zufällig Freilich hatte es in letzter Zeit ſchon Aufmerkſamkeit
erregt daß im ſog Neuwelt Stadttheile ziemlich häufig Kinder
leichen die Spuren eines gewaltſamen Todes trugen auf den
Straßen und in Senkgruben aufgefunden worden waren doch
niemand iſt es in den Sinn gekommen daß hier der Mord im
roßen betrieben werde daß in Wilna einer im Verhältniß zu

arſchau kleinen Stadt eine Engelfabrik exiſtire betrieben von
Megären welche die armen Kleinen en masse ins Jenſeits
ſpediren Ein Zufall enthüllte das Geheimniß Am 26 April
wurde im Hauſe Bankowſkij am Nowgorod ſchen Pereulok eine
Reinigung der Retiraden vorgenommen Die Arbeiter ſtießen
unerwartet auf den Leichnam eines Kindes der auch ſofort
M ebraet wurde An ſolche Funde gewöhnt hätten die per

rbeiter auch diesmal der Sache keine beſondere Aufmerkſamkeit
geſchenkt wenn nicht der erſten Leiche bald eine zweite und dritte
gefolgt wäre Die weiteren Nachforſchungen wurden dann in
Gegenwart der Polizei und einer zahlreichen Zuſchauermenge
ausgeführt Nach einer halben Stunde wurden noch drei halb
verweſte Kinderleichen aufgefunden Es wurde ſofort eine Durch
ſuchung des ganzen Hauſes vom Boden bis zum Keller angeſtellt
jedoch nichts Verdächtiges gefunden Die Leichen der Kinder
wurden vom Stadtarzt Ogijewitſch geöffnet welcher kouſtatirte
daß alle lebend geboren worden Zwei von ihnen ſind durch
Schläge auf den Kopf mit einem harten Gegenſtand getödtet die
übrigen ſtarben in der Senkgrube Letzteren war der Mund mit
Lappen Watte oder Papier verſtopft Von den aufgefundenen
Leichen gehörten zwei Knaben und vier Mädchen an im Alter
von I Monaten Bei beiden Knaben war die rituelle Be
ſchneidung vollzogen Alle Leichname waren in Lappen gewickelt
die Hände ziemlich feſt an den Leib gebunden Ein Verhör des
Dworniks des Hauſes ergab daß zu der im Hauſe wohnenden
Roſa Miklaſchanſkaja Frau eines Fuhrmanns ziemlich häufig
Frauenzimmer meiſt junge kamen welche irgend etwas in einem
Tuche trugen andere wieder kamen W Miklaſchanſkaja mit
Körben die oben verdeckt waren Auf die Frage des Dworniks
gaben dieſelben gewöhnlich an daß ſie Eier brächten Die mit
Körben Gekommenen gingen ohne ſolche fort Der Dwornik giebt
weiter au daß die Millaſchanſkaja Wöchnerinnen bei ſich auf
nahm welche dann ihre Kinder bei ihr ließen Jm ſelben
Quartier mit der Miklaſchanſkaja wohnte die 60jährige Jtka
Bekker welche ihrer Hebammenrechte wegen verſchiedener Miß
dräuche verluſtig gegangen war Sie eine im andern Flügel
wohnende Sißla Klubt ſowie eine frühere Proſtituirte Ruhla
Zimmermann waren augenſcheinlich die Haupthelferinnen der
Miklaſchanſkaja Alle vier wurden arretirk Die Angelegenheit
hat einen großen Umfang gewonnen Verwickelt ſind in dieſelbe
viele Perſonen darunter einige wilnaer Hebammen

27 Ein deutſcher Touriſt ermordet Wie Stamboulmeldet wurde unweit des türkiſchen Weilers Hamidie Ak Viran
die Leiche eines fremden Touriſten gefunden welcher laut Aus
weis ſeiner Papiere ein Deutſcher ſein ſoll Die Bruſt zeigte
ſechs Dolchſtiche Augenſcheinlich liegt ein Raubmord vor Bis
jetzt fahndet man noch vergeblich auf die Schuldigen

Ein Attentat wurde am Montag abend 10 h Uhr in
Wien auf den Sicherheitswachmann Guſtav Tögel welcher bei p
dem Hoflogen Eingang des Karltheaters auf Poſten ſtand aus
geübt Ein unbekannter Mann ſtach dem Wachmann ohne jede
erſichtliche ger i ein Deſer in die linke Bruſtſeite und
rannte davon Der Wachmann ſank lebensgefährlich verletzt zu
ſammen und wurde ins Spital gebracht Der Schriftgießer
Franz Hffenhäuſer kam nachts zum Rayonpoſten in Ottakring
und theilte ihm mit er kenne den Attentäter Vor dem Kom
miſſariate geſtand Offenhäuſer nach längerem Leugnen die
Thäterſchaft wollte aber das Motiv nicht angeben Er habe
das Attentat in unzurechnungsfähigem Zuſtande und einer
plötzlichen Eingebung folgend ausgeübt Er habe Tögel nicht
gekannt Seine Entlaſſung aus der Staatsdruckerei habe ihn
gegen die Menſchen und die Welt erbittert

2

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 7 Mai Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Die Prinz Henrybahn hat einen Ueberſchuß von 1,202,000
rancs und wird eine Dividende von 11 h Fres n
ie Dividende der Jnternationalen Bank zu Luxem

burg beträgt 6 Proz Jn Brünn nehmen die Fallimente
z Geſtern wurde die Gerbereifirma Holzer Sack als

ſolvent gemeldet Die Paſſiven ſind bedeutend Die
Dividende der Egeſtorff ſchen Salzwerke 6 Proz
Die Frkf Ztg meldet Der Bericht der techniſchen Kommiſſion

wut iwſtar den Panamakanal berechnet die Koſten des Schleuſen

S z
Fres

e n e n en erer a uz r 74 aftuzg ren in eingeſetzte Kom
t

e r

in

ande Ele
e S

7 e e en Stü de Worr e
reichiſchen Looſe für umlaufs fähtg ertlärt werden

S lelchröder reichte dem Börſenkommiſſariat den Proſpektein a ren We Aktien der Leipziger Bank an der
iner

Zahlungseinſtellungen Die Brünner Wollwaarenfabriku Sgtatarte iſt m 231,500 Paſſiven inſolvent die brünner
uchfabritfirma Abraham Schüller Sohn hat mit 180,000 fl Paſſiva

Konkurs angemeldet der Köln Ztg hat die Holzfirma Gebr
Thönneſſen in Bierfen ihre Zahlungen eingeſtellt Die ſſva ſollen0,000 A detragen welche zum Froßen Xheilz auf ſüddentſche Häuſer ent
fallen

Waaren und Produktenberichte
Hülſenfrüchte

Berlin 5 Mat I Eröſen gelbe zum Kochen 209 40 Ren hä en h ver 100 tBerlin 6 Mai Amtl Mals per 1009 kg Loco flau Termine
wenig verändert Gek 350 t digungsp 107 M Loco 107 115 M nach
Qual per dieſen Monat und per Mat Junt 107,25 106,5 107 bez per Juni
Juli 109 bez per e 111,25 bez ber Sept Okt 115,5 bez per OktNov 116,25 bez Mai geſtern muß heiten 107,75 ,20 bez
onh per 1600 kg Kochwaare 170 200 M Futterwaare 156 165 M nach

ualität
z ig 6 Mat Mais per 1000 kg unetto amerikaniſcher 116

118 M bez u Br
Danzig 6 Mal Erbſen
Königs berg 6 Mat Weiße Erbſen underändert
Wien 6 Mai Telegr Mais per MaiJuni 5,11 Gd 6,16 Br

per m 5,26 8d 5,31 Br
Peſt v Mai Teiegr Neuer Mals 4,83 Gd 4,85 Br per Juli

Aug 4,99 Gd 5,01 Br
Liverpool 6 Mai Telegr Mals d höher
DewHork 5 Mat Telegr Mais Sew 43gar Hort 5 Mai Telegr Viſible Supply an Mals 12,690,000

Mehk

Berlin 6 Mai Amtl Roggenmehl Nr o u 1 per 100 Kg br
inkl Sack Termine matt Getündigt Sack Kündigungspreis
per dieſen Monat 22,75 22,,80 bez per MaiJunt 22,70 bez per JuuiJuli
22,60 bez per Sept Olt bez

Berlin 6 Mai Wetzenmehl Nr 00 26,25 24,75 Nr 0 24,50
23,00 bez Feine Marken über Noliz bez
7329 h Dr O u 1 23,00 22,25 do ſelne Marken Nr 0 u 1

der 3,00 bez Nr 0 1,75 M höher als Nr O u 1 per 100 kg br inkl

Paris 6 Mai nachm Anfangsbericht Telegr Mehl matt perMai 53,90 ver Juni 54,10 per Jnli Aug 54,40 per Sept Dez 54,25
Parts 6 Mat abends Schlußbericht Mehl träge ver Mai 53,90

ver Junt 54,10 per JuliAug 54,40 per Sept Dez 54,25
Liverpool 6 Mai Telegr Mehl bis 1 d höher

New Lort 5 Mai Telegr Mehl 2 D 90 6
Wolle Stoſſe Webwaaren

Mancheſter 6 Mai Telegr 12r Water Taylor 72, 30r WaterTaylor 9 2dr Water Leigh 8/, 30r Water Clayton 9 32r Mock Brooke 9
r Mayvoll 98, 40r Diedio Wilkinſon 112/, er Warpcops Lees S vor
Warpcops Rowland 9 40r Double Weſton 102/, 60r Double conrante Qua
lität 13 32 116 9d8 16 X 16 grey Printers aus 32r/46r 180 Feſt

Hanf 3
Peter sburg 6 Mai Telegr Hanf 45,00

Chemiſche Produkte
London 3 Mai Chiliſalpeter 8 ſh d für gewöhnkche 8 ſh 6 d

kür chemiſche

Stroh Heu
W 5 Mail Pol Präſ Richtſtroh M Heu M

Nachrichten
Berlin 7 Mai Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Lothar Bucher weilt gegenwärtig bei dem Fürſten Bis
marck zu

Der Arbeiterſchutzgeſetzentwurf der ſozial
demokratiſchen Fraktion ſetzt wie man der Nat Ztg
berichtet vorläufig den 10ſtündigen Maximalarbeitstag
feſt Die Marximalarbeitszeit ſoll ſtufenweiſe vermindert
werden ſo daß wenn der Zehnſtundentag etwa 2 Jahre
beſtanden hat der el an ſeine Stelle treten wird
der dann nach einer beſtimmten Zeitdauer durch einen acht
ſtündigen Maximalarbeitstag abgelöſt werden ſoll t

Die Nordd Allg Ztg ſagt bezüglich der Thron
rede Man wird im Lande den Verzicht der Reichsregierung
auf einen Erſatz des Sozialiſtengeſetzes kaum anders als einen
unfreiwilligen ihr durch die parlamentariſchen Verhältniſſe
aufgenöthigten verſtehen Damit werden indeſſen jene Beſorg
niſſe kaum zerſtreut werden welche ſich an das Erlaſſen jenes
Geſetzes bezüglich eines üppigen Wucherns der ſozialiſtiſchen
Propaganda knüpfen

Peſt Die Thronrede des deutſchen Kaiſers
beſprechend ſagt Peſti Naplo Dieſe ſei eine beredte Kund
gebung der friedlichen Geſinnung des deutſchen Kaiſers und
Reiches Der Peſter Lloyd ſagt Es ſei jetzt jede Zweifel
beſeiligt beſonders daß in der auswärtigen Politik durch die
Ereigniſſe der letzten Wochen nichts geändert und daß der
Kurs in der That ver alte geblieben ſei

Rom Die deutſche Thronrede hat insbeſondere
was die auswärtige Politik anbetrifft den beſten Eindruck ge
macht Jn offiziellen Kreiſen denkt man der Kaiſer habe
damit alle Gerüchte über Aenderungen der Verträge und des
Dreibundes feierlich dementirt wie auch die kriegeriſchen Be
ſtrebungen der hinter dem Artikel Videand Consules
ſtehenden Perſonen und die angebliche Annäherung an Frank

reich Sofia Der Anklagegakt gegen Panitza kon
ſtatirt ein Einwirken Koidrewo s und anderer
ruſſiſcher Funktionäre auf den Sturz des
Fürſten

Belgrad Die Nachrichten über eine angebliche
Geiſteskrankheit König Milans werden dementirt
Die dieſe Nachricht enthaltenen Zeitungen wurden beſchlag
nahmtM hntgsgterg Die Maurer beſchloſſen in einer geſtern

abgehaltenen Verſammlung an der 10ſtündigen Arbeitszeit
und eines Stundenlohnes von 45 Pf feſtzuhalten Von
einer Seite wurde vorgeſchlagen zu ſtreiken was indeſſen in der

offnung auf einen gütlichen Ausgleich abgewieſen wurde Die
Schuhmachergeſellen in Königsberg verhängten die Sperre über
13 Arbeitgeber welche ihre Forderungen nicht bewilligten Die
Mehrzahl der Schneider Uhrmacher und Bäckergeſellen hat
wie die Zimmerer und Maurer ihre Theilnahme an der
e e während der Anweſenheit des Kaiſerpaares ab

elehnt
Trier Der Maurerſtreik iſt nunmehr gegenſtandslos

eworden Einem Theil der Maurer ſind von den Nicht
ungsmitgliedern ihre Forderungen bewilligt während un

gefähr 160 Mann die Stadt verlaſſen mußten da die Jnnungs
meiſter nicht nachgeben Die Geiſtlichkeit auf dem flachen Lande
wirkte für den Zuzug von Arbeitskräften nach der Stadt um
den Einfluß des Fachvereins der Maurer den ſie für eine
ſozialiſtiſche Gründung hält obwohl ſeine Satzungen unpolitiſch
ſind zu brechen100 Ke

Nordhaunſen 6 Mal Amtl Stroh 4,75 6,25 Hen 5,50 6,00 M

Telegraphiſche Schiffsnachrichten

Berlin 6 Mai Die mittels des Reich Poſt
dampfers Nürnberg beförderte Poſt aus AuſtralienEbgang aus Sydney am 31 März iſt in Brindifi ein
getroffen und gelangt für Berlin vorausſichtlich am 8 d vor
mittags zur Ausgabe

Hamburg 6 Mai Der Poſtdampfer Bohemia der Hamb Am
G hat von NewYork kommend heute mittag Dover paſſirt

London 6 Mai Die Union Dampfer German und Trojan
ſind geſtern erſterer auf der Heimreiſe letzterer auf der Ausreiſe von Liſſabon
abgegangen n

t

Amerikaniſchen etfahrt Aktien Ge ſchaftKellert von New Dork am 29 April in Hamburg angekommenRugia von Hamburg nach New York am 20 April von Havre
weitergegangen Polaria von New York am 1 Mai in Steitin an
gekommen Auguſta Victoria am 1 Mai von New York nach
Hamburg a z California am 1 Mai von Hamburg nachNewYork abgegangen Columbia von Rew York am 2 Mai in
Hamburg angekommen Johann als Extradampfer am 2 Mai von
New York nach Hamburg abgegangen Scandia am 3 Mai von
NewYork nach Hamburg abgegangen Jtalia am 3 Mai von Hamburg
nach W abgegangen Gellert am 4 Mai nachm von Hamburg
nach Nework abgegangen Moravig von Hamburg am 3 Mai in
NewYork angekommen

Schiffsbew d d8 ffs be er Poſt aprrg42 ffe rita

Waſſſerſtände
bedeutet über unter Null

Thorn Hier iſt ein h ausgebrochen Bisjetzt haben etwa 300 Maurer die Arbeit niedergelegt ſie fordern
10ſtündige Arbeitszeit und 35 Pf Stundenlohn

Lüttich Der ſeit vier Tagen ausgebrochene Streikdem man anfangs ſehr geringe Bedeutung zuſchrieb droht jetzt

ſich auf das ganze Kohlengebiet von Lüttich ausudehnen Zwiſchen Bergarbeitern und Polizei hat ein Zuſammenſtoß tattgefunden Die Bergarbeiter im höchſten Grade

darüber aufgebracht daß ſie unaufhörlich von Poliziſten beobachtet
werden umzingelten eine Gruppe von Agenten Dieſelben zoge
den Kürzeren und mußten die Gefangenen die ſie gemacht hatten
freilaſſen Die Stimmung iſt hoch erregt

BVerun 7 Mai Laut Mittheilung der hieſigen deutſchen
Geſandtſchaft an den Bundesrath hat die indo europäiſche
Telegram Companhy ihren Beikritt zum internationaler
Telegraphen Vertrag erklärt

Rewyork 6 Mai Telegr Eine Feuersbrunſt zer
ſtörte das Jrrenhaus in Longpointe Quebec eint
Anzahl Perſonen ſoll umgekommen ſein

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom G Mai

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Th Wind

a Tham 20 wchtweif n rechtweif
12 B S 12BMemel 755 0 17 5 O 3Memel 754 5 23 1 SO 44Kiel 54 1 10 8 O 1 Hamburg 754 4 14 7 1Hamburg 754 0 3 e 1 Wien 55 3 18 1 W

Borkum 5451 4 WNW 3Valentia 49 5 12 8 Nunſer 755 2 10 4 WNW2 Petersburg 758 7 19 3 S
Kufſel 5856 11 4 u aparanda 58 6 78 NNO 2Berlin 529 13 7 W 2 Stockholm 58 5 19 3 O
Breslau 52 7 136 NNW 1
Karlsruhe 57 2 116 SW 2

e 57 651 6 SSW 1ünchen 658 0 10 1 W 3
Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 6 Mai

Ein ziemlich tiefes barometriſches Minimum liegt vor dem Kanal eine flache
umfangreiche Depreſſion zwiſchen Skandinavien nnd der Balkanhalbinſel Das
Wetter iſt in Centraleuropa bei ſchwacher Luftbewegung vorwiegend trübe und
durchſchnittlich etwas kühler nur im ſüdweſtlichen Deutſchland herrſcht wolkenloſe
Witternng Jn Deutſchland fanden geſtern zahlreiche Gewitter ſigtt

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 5 Mai 11,04 6 Mal 140,84 20

v ke l 7 l aldal unter 6 Mai u 7 Rat ce Hberpegel 65 Mai 42401 6 Mai 12 37

do Unterpegel 1,64 1,841 20Kalbe Oberp e h 1,48 1,52 ado Unterd 40,88 t1,94 16Moldan Jfer Eger Ede

g 4 Mai 5 Mai 123 7 Jungbunzlaun 0,34 t 40,25 9aun 0,03 7 0,02 5zardubtt 1,05 40,88 17e
4

Seitnerih 2 re Liol i2Aufſi 41,78 1,64 14 unDresden 6 Mai 17082 6 Mat 00 18
u e 2,86 2,72 14 umWi nberg t 43,50 3,30 20Roßlan e 58,16 2911 25 2Barby 3,22 7 t3,09 13r e 2,75 23 4Tan nude 43,15 7 3,34 19Wit des J a a z C 3ehe rn 62 5qhtet in der2 e F Miitagszen nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Pegelſtation zu Varhzz
Am 6 Mat

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am Mai

1,87 mm bei Nißniig

7 Uhr Vorm 312 Centimeter ſällt Höchſter Stand geſtern 322 Schluß W h

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

7 z 6 Mai 9 U ab 7 Mat 7 N mr
t ZCege 77 747 6 eThermometer 11Rel Feuchtigtelt s 82Wind I7 7 7 J 7 7 NW 1 SW 1

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 7 Mai Die Aenderungen im Luftdruck über

ſind überall nur gering vielfach iſt das Barometer
etwas geſtiegen Es iſt daher ruhiges warmes Wetter mit ver
änderlicher Bewölfung ohne erhebliche Niederſchläge für die
nächſten Tage zu erwarten

Metalle
Breslau 6 Matlesaew z e h n nen van
Glasgow 6 Mai Telegr Kohelſen Schluß Mixed numbers

warrants 45 ſh 6 d
Amſterdam 6 Mat Telegr r in 566London 6 Mai Chlli Kupfer 49 ver 3ſender 6 Mai v 13 Lſirl el e d e

Miy ind 21 Liiri Antimon Vtti



Hervorragende Neuheiten in

Elsasser Waschstoffen
wie Satin Cretonne Cattun ZTephir Madapolame Battiste ete per Meter 75 P 60 PF 50 P 40 P 35 P 30 P

We wenreinwollene leichte und waschechte Stoffe in hellen und dunklen Farbentönen erste Nenheilten hochaparte Dessins
per Meter 90 PF 100 120 P bis N 1,45

Herr en nur bewährte dauerhafteQualit von den einfachstenSeidene Damen Handschuh ben r e esechsknöpßüg I Qual 80 Pfg II Qual 65 Pg Kinder zu extra medrigen rin

einani 4 Marlitt 4
7 l ne r eW 3 7 3

C S e i Farmn Pranhve

Ziehung bereits nächſten Montag pract ZahmarztDen m Spielern unſerer Antheilſcheine zur O Bercnhalia S Gr Steinstrasse 10 I
Gute Sonnen uloßfreiheit Lotterie Uagarin einer gediegener SchuhwaarenSrh oßfu daß ihrit Ir Z Klaſſe noch jetzt 11 Große Steinſtraße 11 Regen Agirme

immer erfolgen kann und zwar an der Stelle wo die Vorklaſſe ge eigenes FabrikatN auft iſt Ebendaſelbſt ſind auch z hält ſeine Vorräthe Reparaturen jeder Artgebe empfohlenKauf Autheilſcheine 3 Klaſſe für Herren Damen und Kinder Fritz Behre
zum Preiſe von 2 Mk 60 Pfg pro Stück zu haben von auswärts S angelegentlich empfohlen Gr Steinſtr 69beliebe man 20 Pfg für Porto und Liſte beizufügen S Beſtellungen nach Maaſt nach wie vor Ecke Neunhäufer

r S Gr Alriüriſe l L e

e wen I e ThermometerS zum m n J r ee n Visernes Baumateria l e ehe e enUnſere tS S 5 h I u J Träger aller Höhen u Längon sv e r ſt ell h ar e Gusseis Säuken S S e 58 Otto Un hekan nt
Fenster eteS 2 t e Werksetatt u Lager für St SS S e S Bausch ienen e 2 c e n physikalische und optischeS S InstrumenteC S

S e e 2 u
ut l

e S Kleinschmieden quervore l paßt in des Fenſter kann alſo immer e S er vg5 m 2 verwendet werden wird mit allem Zubehör S neben der PorelleS e als Schnure Quaſten n Skegegabeln geliefert Auch die Jalbelt J Lautee J kann angeſteckt werden c W u nene Zu haben in allen beſſeren Eiſenwaaren S r Baueisen gr Schlamm 4re Haus und Küchengeräth Geſchäften S e CLonstruetionen jeder Art V Joder direkt von den Fabrikanten S r Grubensechienen S h Eontsoh e eKunze Schreiber transportable Geleise eChemnitz i S L nobet alem Zubehör m ſS Gar Mk 2,59 Jede Garnitur trägt unſern Namen Statische Berechnungen Kostenanschläge frei es esvs gel d

r S en zan m Wende rJnh Joh Carl Bille 3 ng Halle a S Steinuantg meter aile a SGlas u Porzellanwaar en Handlung eimpfiehttHalle a Große Märkerſtraße gern S Grabdenkmäler
neben dem Franziskaner von Granit Grantg Svem Marmor Serpentin und and Meine empfiehlt billigſt

halten zur bevorſtehenden Sommerſaiſon Lager von Grabdenkmälern befinden ſich dem Portal des Süd Friedhofes gihr Lager von gegenüber und Jägerplatz 1 Christian Glaser fIa S S Salle S Gr Klausſtr 24Seideln Flaſchen e C e 4beſtens empfohlen S S S eS Vor Fälschung wird gewarnt z S e 8 uS Verkauf blos in grün versiegelten und blau etiquettirten S 25 dS Schachteln s e Z Ce Bniner Verdauungs Zelteken S 7e e 22 23 S eS S S 09 e 7 nW astilles de Bilin S e 1S W S e J we Vorzügliches Mittel bei Sodbrennen Magencatarrhen Verdauungs r S sS Störungen überhaupt Depots in allen Mineralwasser Handlungen in s S el da ſe Acht Il

Apotheken und Droguen Handlungen S S via s ſtehl zur dige et vBrunnendirection in Bilin Böhmen e Schumann en Trotha 3
Ein großer Transport e s See en und gebrauchtArdenner und PDüniſcher ngel Fogel Halle a ehe e I

c erde c rS iſt wieder eingetroffen Gus ſer Pannt u Mahinen Anlage eſs aller am u Almhinen An üdten en arantirt LadeneinrichGeyr Strenl Merſeburg Neichhaltiges Lager r ſorgfältigfte Bedienung tungen So ehe kkſtrane 7

Gelee rn n e l nempfiehlt in reicher Auswahl I O Weddy Pocenicke g
Leipziger Straße 7

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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